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Datenschutzinformation nach Art. 13 DSGVO 

 

1. VERANTWORTLICHKEIT FÜR DIE DATENVERARBEITUNG 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist:   
pro familia Landkreis Böblingen e.V. 
Pfarrgasse 12 
71032 Böblingen 
 

2. Kontaktdaten Datenschutzbeauftragte 

Unsere Datenschutzbeauftragte Katinka Helber erreichen Sie unter datenschutz.lvbw@profamilia.de 

 
3. ZWECK DER DATENVERARBEITUNG 

Wir verarbeiten erhobene Daten  

-wenn Sie bei uns eine Beratung wünschen, uns eine Spende zukommen lassen möchten, Broschüren oder 
andere Waren bei uns bestellen oder Mitglied bei uns werden möchten oder bereits sind gem. Art. 6 Abs. 1 
lit b) DSGVO zum Zweck der Vertragserfüllung oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen  

-wenn es innerhalb eines Beratungsauftrages zu einer Antragsstellung kommt oder wir in Ihrem Interesse mit 
einer Behörde in Kontakt treten sollen, gem. Art. 6 Abs. 1 lit a) DSGVO wenn eine Einwilligung zu der 
Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke 
vorliegt 

-wenn Sie uns telefonisch, postalisch oder per Email kontaktieren, gem. Art. 6 Abs. 1 lit f) DSGVO zur 
Wahrung unserer berechtigten Interessen an einer sachgemäßen Bearbeitung Ihres Anliegens.  

 
4. EMPFÄNGER IHRER DATEN 

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn das auch gesetzlich erlaubt ist 
oder Sie eingewilligt haben.  

Als Erfüllungsgehilfe im Rahmen einer Antragsstellung in Ihrem Interesse, nach vorheriger Information und 
Einwilligung, werden personenbezogene Daten an 

- die Bundesstiftung „Mutter und Kind“ 

- die Fachanwältin für Familienrecht Frau Bettina Batrinu  

weitervermittelt.  
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5. SPEICHERUNG IHRER DATEN 

Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten nur so lange auf, wie dies für die Durchführung der Beratung 
oder auf Grund rechtlicher Vorgaben erforderlich ist.  

a) Psychologische Beratung - personenbezogene Daten werden nach Beendigung der Beratung gelöscht. 
b) Schwangerschaftskonfliktberatung – personenbezogenen Daten werden alle 3 Monate gelöscht. 
c) Schwangerenberatung – personenbezogene Daten werden nach Beendigung der Beratung gelöscht.                            
    Personenbezogene Daten, die wir im Rahmen einer Abntragstellung erheben, müssen wir fünf Jahre                         
    aufbewahren.                                                                                                                                                                                      
d) medizinische Beratung – personenbezogene Daten unterliegen einer Aufbewahrungspflicht von zehn                                              
    Jahren. 
e) bei Kontakt per E-Mail, postalisch oder telefonisch löschen wir Ihre Daten am Ende eines Jahres.   

6. Kein Profiling 

Zur Begründung und Durchführung des Vertragsverhältnisses nutzen wir grundsätzlich keine automatisierte 
Entscheidungsfindung. Sollten wir derartige Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber 
gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. Ihre personenbezogenen Daten werden nicht 
für eine Profilbildung (Scoring) verarbeitet. 

6. IHRE RECHTE  

Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu erhalten. Auch 
können Sie die Berichtigung unrichtiger Daten und unter bestimmten Voraussetzungen die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 

Sie haben das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten einzulegen, allerdings nur bei 
berechtigtem Interesse. 

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetzlichen Regelungen. Soweit Sie in die Verarbeitung 
Ihrer Daten eingewilligt haben, haben Sie das Recht, die Einwilligung für die zukünftige Verarbeitung zu 
widerrufen. Wir weisen darauf hin, dass damit gegebenenfalls eine weitere Beratung oder Bearbeitung Ihres 
Anliegens nicht mehr möglich ist. 

Sie haben das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt.  

7. Folgen der Nichtbereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten 

Sie sind nicht verpflichtet, Ihre Daten zu den vorbezeichneten Zwecken zur Verfügung zu stellen. Im Falle, 
dass Sie von einer Zurverfügungstellung absehen, können wir jedoch nicht garantieren, Ihnen die mit einer 
Mitgliedschaft und/oder der Bestellung verbundenen Vorteile in gewünschter Form anbieten zu können, 
insbesondere dann nicht, wenn die Datenverarbeitung selbst Grundlage des Vertrags ist.  

8. RECHTLICHE GRUNDLAGEN 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Artikel 9 Absatz 2 lit. h) DSGVO in Verbindung mit 
Paragraf 22 Absatz 1 Nr. 1 lit. b) Bundesdatenschutzgesetz. Sollten Sie Fragen haben können Sie sich gerne an 
uns wenden. 

          


